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Der Einsatz von Telefoninterviews

Das Telefon klingelt. Eine freundliche Stimme stellt sich 
kurz vor und fragt, ob Sie einen Moment Zeit hätten und 
ungestört sprechen könnten. Bei einem solchem Szenario 
ist die Wahrscheinlichkeit groß, dass ein Headhunter auf 
Sie aufmerksam geworden ist oder dass Sie sich auf eine 
offene Stelle beworben haben und nun gebeten werden, 
für ein erstes Telefoninterview zur Verfügung zu stehen. 
Ganz gleich, welche Variante zutrifft, es gilt, sich am Tele-
fon souverän zu präsentieren und Ihrem Gesprächspart-
ner das Gefühl zu vermitteln, dass Sie ein interessanter 
Kandidat für die zu besetzende Position sind.

Wann kommen Telefoninterviews zum Einsatz?

Immer häufiger müssen Sie damit rechnen, im Rahmen 
des Bewerbungsprozesses ein Telefoninterview zu führen. 
Während Headhunter schon seit Langem mithilfe des Tele-
fons auf mögliche Kandidaten zugehen, nutzen mittler-
weile auch immer mehr Unternehmen die Möglichkeit des 
telefonischen Kontakts mit Bewerbern. So bestätigt Chris-
toph Haucke, Geschäftsführer der Deutschen Gesellschaft 
für Personalführung (DGFP), dass über 80 Prozent der 
mehr als 2 000 Mitgliedsunternehmen Telefoninterviews 
bei der Rekrutierung neuer Mitarbeiter durchführen.
Unternehmen versuchen, ihr Risiko und ihren Aufwand bei 
der Gewinnung neuer Mitarbeiter möglichst gering zu hal-
ten. Gehen wir vom klassischen Bewerbungsprozess aus, 
so liegt dem Unternehmen zunächst eine Vielzahl schriftli-
cher bzw. elektronischer Bewerbungsunterlagen von Kan-
didaten vor. Leider ist immer wieder festzustellen, dass 
deren Aussagegehalt begrenzt ist. 
»Hat der Kandidat wirklich die praktische Erfahrung, die 
gefordert wird?« »Kann er sich klar und verständlich aus-
drücken?« »Wo liegen seine persönlichen Stärken?« Um 
Fragen wie diese beantworten zu können, reicht es in der 
Praxis nicht aus, sich anhand der vorliegenden Unterlagen 
ein Bild zu machen. Viele Personalverantwortliche erleben 
viel zu oft, dass der Eindruck aus den Unterlagen sehr 

Telefoninterviews 
werden immer 

häufiger eingesetzt.

Bewerbungsunterlagen 
sind wenig aussage-

kräftig.
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